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r. Einleitung

Am r. Dezember rgzz erschien in den Bielefelder Berichten des Naturwissen-
schaftlichen Vereins ein Bericht von H. ROLFING, Mittelschullehrer in Biele-
feld, mit dem Titel:
"Die bis jetzt festgestellten Pilzarten von Bielefeld und Umgebung."

In diesem Bericht werden ry4Pilzaten aufgeführt. Herr H. ROLFNG weist
darauf hin, daß diese Aufstellung weder vollständig noch abgeschlossen ist und
schreibt: Ich hoffe, daß sich Mitarbeiter finden, damit das Fehlende nachgeholt
werden kann.

Wir wollten nach über 5o fahren diesem Wunsch nachkommen und haben
uns hierzu den Ochsenberg bei Bielefeld als Untersuchungsgebiet ausgesucht.

Über einen Zeifiaurm von 4 |ahren haben wir bei 57 Begehungen von jeweils
etwa 4-5 Stunden in der jeweiligen Hauptpilzzeit von funi bis Dezember in die-
sem Gebiet über 4oo Arten festgestellt. Alle von uns gefundenen Pilzarten ha-

ben wir listen- und karteimäßig erfaßt.

Mehrilihrige
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Die Nomenklatur der Pilze richtet sich nach:
DENNIS, R. W. G. (r978): British Ascomycetes. - Vaduz I978 (1. Ikamer).
GROSS, G., RUNGE, A., WINTERHOFF, W. (I98o): Bauchpilze in der Bundes-

republik und Westberlin. - Beih. Z. Mykologie.
JAHN, H. (rqZq): Pilze die an Holz wachsen. - Detmold r979.
MOSER, M. (r978): Die Röhrlinge und Blätterpllze. - Stuttgart-New York (G.

Fischer).
Für die freundliche Unterstützung bei der Bestimmung kritischer Pilzarten

danken wir herzlich
Dr. G. GROSS, Blankenheim-Webenheim, Hypogäen (Trüffel)

J. Hi{FFNER, Bilkhauserhöhe, Cortinarien (Braunsporer)
A. RUNGE, Münster/ für viele Bestätigungen eingesandter Pilzarten sowie die

mikroskopischen Untersuchungen und Bestimmungen einiger kritischer Ar-
ten.

E. SCHILD, Brienz, Schweiz, Clavulina- Arten (Korallen-Pilze).

z. Beschreibung des Untersuchungsgebietes

Im Südwesten der Stadt Bielefeld liegen auf dem Teutoburger Wald, der hier
von altersher den Namen Osning trägt/ die beliebten Naherholungsgebiete: der

fohannisberg, der Heimattierpark Olderdissen und der Ochsenberg mit dem
Bauernhausmuseum.

Das ganze Gebiet wird forstwirtschaftlich gepflegt und genutzt. Die Wälder
bestehen überwiegend aus über Iooiährigen Buchen.

Der Ochsenberg wird südlich durch das fohannistal, westlich vom Stecklen-
brink, nördlich durch den Steilhang zu den Sieben Hügeln und östlich durch
die ersten Häuser der Stadt begrenzt.

Meßtischblatt tgtT Bielefeld, zz5 Meter über NN, Größe ca. z6 ha, R*
3465 g4o, H* 5765 95o (siehe Skizze I).

Ein komplizierter Gebirgsbau, verursacht durch die Osning-Hauptverwer-
fung, bedingt im Untersuchungsgebiet das Ausstreichen verschiedenartigster
Gesteinsschichten auf engstem Raume. Im geologischen Untergrund sind
Schichten vom Oberen Buntsandstein bis zur Unteren Kreide anzutreffen,
durch Tektonik schräg- bis steifuestellt. Stellenweise überdeckt ein weichseleis-
zeitlicher Lößschleier, häufig zu Lößlehm entkalkt, ausstreichende ältere Ge-
steinsformationen. (Vergl. Sl<zze zl

Die Regenniederschlagsmengen konnten wir den Tabellen von Herrn
BOKSCH, Verwalter des Gutes MEYER ZU EISSEN, Bielefeld, und der Nieder-
schlagsstation Bielefeld (in der Stadtgärtnerei Bielefeld) vom Deutschen Wetter-
dienst Essen, die uns freundlicherweise zur Verfügung gestellt wurden, entneh-
men. Außerdem bekamen wir von Herrn BETHKE, der die Niederschlagsstation
leitet, die im Untersuchungsgebiet gemessenen Temperaturen (siehe Skizze 3

und 4).
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Tab. r: Mittlere Monatstemperattrtea t977-r98o. Meßstellen s. im Text

Tab. z: Monatliche Niederschlagshöhen in mm r976-r98o. Meßstellen im Text

Von Wanderern/ Sportlern, Hundehaltern und Erholungssuchenden, die
dort auch lagern und picknicken, unterliegt das Untersuchungsgebiet enthro-
pogener Beeinflussung.
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3. Die Vegetation des Ochsenberges

3.r. Abgrenzung der Biotope
Um eine bessere Übersicht zu bekommen, haben wir den Berg in r r Biotope
eingeteilt (siehe Skizze 5).

3. z. Yegetationsbeschreibung der einzelnen Biotope

Biotop r
Die Ochsenheide besteht aus zwei unterschiedlichen Teilen, dem Trespen -
Halbtrockenrasen im Nordwesten und der daran anschließenden Wiese, die fast
den Charakter einer Wirtschaftsweide hat. Etwa in der Mitte stehen zwei große
Buchen. Drei kleine Bau mgruppen lockern das Areal auf. Die eine wird aus drei
Buchen, die andere aus drei Ldrchen gebildet. Die dritte Gruppe schließlich
setzt sich aus wenigen Birken, einigen Hainbuchen, zwei Eichen, einer Weide,
einer Vogelkirsche und zwei hohen, alten Buchen zusammen. über die ca.

4,5 ha große Fläche verläuft ein Trampelpfad.
Im Trockenrasen sind fofuende Moose vorhandeir:

Acrocladium cuspidatum
Ctenidium mollwcum
Plewozium schreberi
verbreitet, aber kleinwüchsig und kümmerlich; als Seltenheit Fissidens crista-
tus.

An der Bank an der Südseite: Ceratodon purpweusutd Homalothecium seri-
ceum.

Wir maßen in 5 cm Bodentiefe den pH-Wert von 6,5.

Biotop z
Zum Wald im Nordosten des Untersuchungsgebietes schließt sich an die Wiese
ein wärmeliebender Odermenng - Mittelklee - Saum an.

Ein Schlehen - Weißdorn - Gebüsch mit einigen Birken, Hainbuchen und
Rosen bildet den Waldma,ntel. Diese Saumgesellschaft begleiten folgende
Moose:
Ceratodon purpuruus (auf Holz)
Ctenidium molluscurn
Pleurozium schreberi

Der gemessene pH-Wert beträgt hier 6,5.

Biotop 3
Der Kamm des Ochsenberges wird von einem reinen Buchenwald bedeckt. Die
Humusauflage des Bodens ist gering. Besonders bemerkenswert ist hier das Vor-
kommen sowohl kalkliebender als auch kalkmeidender Pflanzen. Weißes
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Waldvöglein und Drahtschmiele wachsen hier einträchtig nebeneinander. Der
ziemlich feste Boden trägt folgende Moosarten:
Brachythecium glareosumlKalkl Fissidens bryoideslErdel
B. populeumlKalkl Hypnum cuprcssiforme(Holz u. Wurzeln)
Ctenidium molluscumlKalk) IsopterygiumeleganslHolz)
Dicranella heteromallalHwuslMniumhornumlHttmusl
Erytrophyllum rubellumlErde) RhlmchostegiummuralelKalkl
Eurhyrchium stokesiilHolzl
pH-Werte von 5,5 -6 wurden hier gemessen.

Biotop 4
Am Südosthang des Berges stockt ein Perlgras - Buchenwald mit Übergängen
zum Orchideen - Buchenwald. Er bildet noch ein ziemlich großes, geschlosse-

nes Areal, welches hier und dort einmal von einer Birke, einer Vogelkirsche
oder einer Fichte aufgelockert wird. Im Unterwuchs finden wir Holunder, Ha-
selstrauch und Brombeere. Einige Hainsimsen, Seggen und Orchideen sind hier
heimisch. Selbst den Buchenspargel finden wir hier.

Die Moosflora dieses Gebietes setzt sich aus folgenden Arten zusammen:
Acrocladium cwpidatum Eurhynchium stokesii
Amblystegium Jurutzkanum Fissidens taxifolius
A. serpens (auf nacktem Lehmboden viel)
Atrichum undulatum H1rynum cupressiforme
Barbula unguiculata Lophocolea heterophylla
Brachythecium rutabulum Mniumhomum
B. velutinum Oxyrrhynchiumswofizii
Ceratodon purpureus Plagiothecium roseanum
Chiloscyphus pallescens Pohlia nutans
Dicranella heteromalla Polytrichum formosum
auf Kalkschotter'. Brachytheciwn glareoswn u. Rhynchostegium murale.
Hier wurde ein pH-Wert von 6 gemessen.

Biotop 4 a
Unterhalb des Bauernhausmuseums ist der Boden des Buchenwaldes vollkom-
men sauer (pH-Werte v. 5,5-6,5), so daß kaum Bewuchs vorhanden ist. Auch
Moose treten hier nicht auf.

Auf dem Lehmweg, der Biotop 4 und 9, also Buchenwald und Lärchenan-
pflanzung, trennt/ befinden sich nachfolgende Moosarten:
Atrichum undulatun Lophocolea bidenuu
Barbula convoluto Marchantia pol;anorphalsehr viel)
B. unguiculata Mniobrytm albicans
Brachythecium rutabulum M. cameum
Bryttm argenteum Oxyrrhynchium swartzii
B. funckii Pottia truncatula
Ceratodon purpurcus Riccia glauca (wenig)
Funaria hygrometrica
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Biotop 5

Dieses Gebiet am Wasserturm ist ein Perlgras - Buchenwald mit geringer Hu-
musauflage über anstehendem Kalkgestein. Der Wald wird zur Wiese hin von
einigen alten Ldrchen begrenzt. Hier müssen frtiher vereinzelt auch Eichen ge-

standen haben. Alte Stümpfe zeigen dies an. Folgende Moosarten bewachsen
hier den Boden:
Atrichum undulatum Fissidens uxifolius
Brachythecium rutabulum Hypnum cupressiforme(Wurzel)
B. velutinum Mniumhomum
Dicra nella heteromalla
Der pH-Wert beträgt hier 5,5 -6.

Biotop 5 a

Ein ziemlich lückenhafter Wald aus alten Buchen findet sich zwischen

fohannistal und Dornberger Straße. Eine alte Eiche, Eicheniungwuchs, Hainbu-
chen, Fichten, Holunder und mehrere Birken runden ab.

Am Straßenrand wachsen gepflanzter Goldregen und Liguster. Der Boden
wird zum Teil von Efeu bedeckt. Auch die Heidelbeere faßte hier Fuß. Durch
die Straßennähe ist die Fläche ruderal beeinflußt.

Der gemessene pH-Wert beträgt 5,5-6.

Biotop 6
Die lichte, staunasse Stelle am Wasserturm bewachsen Binsen, Simsen, Engel-
wurz, Gänsefingerkraut und andere Feuchtigkeitszeiger.

Hier haben die Forstleute Reisig abgelegt. Hohe, alte Ldrchen und Holunder
bilden die Grenze zum Buchenwald.

Die Moose sind hier:
Acrocladium cuspidatum Crutoneurcnftlicinum
Barbula convoluta Diuanella rubra
B. unguiculata Oxynhynchium swartzii
Hier haben wir den höchsten pH-Wert, nämlich 7, gemessen.

Biotop 7
Der Buchenwald nördlich des Forsthauses zeichaet sich durch reichlichen Be-

wuchs an Farnen und Moosen aus. Er ist sehr schattig und wird am Fuße des

Hanges von einem Waldsimsensumpf begrenzt.
Die Moosflora setzt sich zusammen aus folgenden Arten:

Atrichum undulatum Hypnum cupressiforme
Brachythecium ruubulum H. cupressiforme

Brrun bicolor var. filiformelBuchenstubben)
B. capillarelWegl ßopterygium elegans

Dicranella heteromalla Mnium homum
Eurhynchium stokesii Mniobryum carneum
Im Sumpf selbst befinden sich keine Moose.
Der in 5 cm Tiefe gemessene pH-Wert beträgt in diesem Biotop 5,5 bis 6.
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Biotop 8
Beiderseits der Dornberger Straße wird der Buchenwald lichter, Eichen und
Hainbuchen mischen sich darunter. Die Ränder sind ruderal beeinflußt, wie
das vielfache Auftreten von Rainkohl und Ruprechts - Storchschnabel anzei-
gen.

Die Moose sind hier folgende:
Atrichum undulatum
Brachythecium ruubulum Mnium horn
B. salehosumlStubberlPolytichun ostun
Der pH-Wert beträgt hier 5,5 .

Biotop 9
Eine besondere Stellung nimmt diese Anpflanzung ein. Sie besteht zum größten
Teil aus Ldrchen, wird aber von anderen Nadelgehölzen und Bucheniungwuchs
unterbrochen. Auf der dichten Nadeldecke befinden sich keine Moose, jedoch
auf dem anschließenden Kalkschotterweg am Forstgar ten folgende Arten:
Brytm argenteum
B. funckii
Der pH-Wert beträgt 6.

Ceratodon purpweus
Ma rch a n ti a p o lym o rp h a lsehr v iell

Abb. 4: Halskrausen-Erdstern (Geastrum triplexf

4. Die Pilzflora des Ochsenberges

verwendete Abkürzungen :

Zahlelo r-9 -- Biotope
Bi : Birke
Bu : Buche
Ei : Eiche
Fi : Fichte
Lä : Lärche
Gr : Grasland
Tr : Trockenrasen
wg : wegrand
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Die Häufigkeit bezieht sich auf das Vorkommen in unserem Untersuchungsge-
biet, hierfür wählten wir die Zeichen:

sehr selten
: selten

! : vereinzelt
/ : verbreitet

Die Menge bezieht sich auf die Gesamtmenge einer Wachstumsperiode in ei-

nem Biotop, die wir wie folgt kennzeichneten:

% : I Stück
: bis 3 Stück

; :bis6Stück
+ :6bis20Stück
* * : über zo Stück

Die pH-Werte haben wir in etwa 5 cm Bodentiefe mit Indikatorstäbchen Neu-
tralit pH 5- ro Merck, gemessen.

Die in Klammern gesetzten Bezeichnungen geben den von uns bestimmten
Artnamen an. Aus Gründen der schnellen Verderblichkeit (nicht ieder Pilz
kann verschickt werden) fehlt hier die Bestätigung.

4.r.DienachgewiesenenPilzarten,ihreStandorteundHäufigkeit.>
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4.2. Mykologische Besonderheiten
Besondere Aufmerksamkeit dürfte
Amanita ina ur4f4 Riesenstreifling

folgenden Arten zukommen:

Am a ni t a s tro bt li form i s, Fransiger Wulstling
Boletus pulverulentus,schwarzblauender Röhrling
B ol etus ra di ca ns, Bitterschwamm
Camarophyllus niveus, Glasigweißer Ellerling
Cama rohpyllus pratensis, Orange-Ellerling
Chamaemyces fra ci dus,Schmierschirmling
Canoderma pfeifferi, Kupf erroter Lackporling
Lactarius acris, Rosaanlauf ender Milchling
Lactari us fluen4 Braunfleckender Milchling
Lo ctail us ptercs ponzs, Flügelsporiger Milchling
Lactarius volemus, Milch-Brätling
Limacella gututa, Getropfter Schleimschirmling
Lepiota castanea, Kastatierrbrauner Schirmling
Lyco p erd on m a mmifo rm e, Flocken-Stäubling
Mela n opyhllum echinatum, Blutblättriger Zwerg-
schirmling
Ph oli ou m ülleri, Pinsel-Schüppling
Pol1ryorus melanopus, Schw arzfuß-Porling
Ri parti tes tricholoma, Bewimperter Filzkrempling
S ceroderma areolatum, Niedergedrückter Stäubling
Scleroderma bouis ta, Brdunlicher Kartoffelbovist
Tricholoma mlumbetta, Seidiger Ritterling

Halskrausen-Erdstern lGeastrum triplex)

best. A. RUNGE
best. A. RUNGE
best. A. RUNGE

best. A. RUNGE
best. Dr. H. JAHN
best. J. HäIFtrtER
best. Dr. H. JAHN
best. A. RUNGE
best. A. RUNGE
best. A. RUNGE
best. A. RUNGE
best. A. RLINGE
best. A. RUNGE
best. A. RLINGE
best. A. RUNGE

best. A. RUNGE
best. Dr. H. JAHN
best. A. RUNGE
best. A. RLINGE
best.A. RUNGE
best. Dr. H. JAHN

Bunte Schleimtrüff el lMela nogaster bruomeinausl
Am r 5. 8. tglg fiel uns im Bioto die in der
Hand etwas klebrige nach Wein auf. Beim
Überprüfen zu Haus bestimmten Das Nach-
suchen am Fuße mehrerer roojähriger Buchen ergab znaheliegende Fundorte
mit je etwa 3o Exemplaren. Im nächsten fahre, also r98o, bestätigten sich un-
sere Funde vom vorjahr. von funi bis september r98o fanden wir an den bei-
den stellen diese schleimtrüffel in unterschiedlicher stückzahl. Herr Dr.
GRoss, Blankenheim-webenheim bestätigte uns diesen Fund als Melanogaster
broomeinaw.
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Sternporige Laubtrüffel lOctarianina asterosperma)
Mitte August r979 hatten wir beim Aufschreiben unserer Pilzfunde eine kleine,
fast schwarze, wallnußgroße Kugel mit einigen eigenartigen Löchern in der
Hand. Obwohl sie nicht eindeutig bestimmt werden konnte (es war nur r Stück
vorhanden), glaubten wir, die Sternsporige Laubtrüffel gefunden zu haben.

Etwa r fahr später, am r 5. August r98o sahen wir dann neben den Schleim-
trüffeln am Fuße einer alten Buche am Wegrand kleine weiße Kugeln aus dem
Boden hervorschauen. Sie wurden an der Luft gleich blau und dann fast
schwarz. Es waren nebeneinander 2 x j Exemplare, davon ein Zwillingsstück.
Diesen Fund schickten wir dem Hypogäen-Experten Dr. GROSS. Er bestätigte
uns den Fund als Octauianina asterosperma.

Kupf erroter Lackporling I Ga noderma pfei/fenl
In der Nähe des Forsthauses am Wegrand fanden wir auf einem Buchenstumpf
den schönen und seltenen kupferroten Lackporling. Wir beobachteten ihn
zlahre. 1979 zählter. wir z und r98o 3 der schönen großen ausgewachsenen
Fruchtkörper am gleichen Buchenstumpf. Herr Dr. fAHN, Heiligenkirchen,
freute sich mit uns über diesen Fund und bestätigte ihn.

Schwarzfuß-P ollng I 
Polyporus melanopus)

Zt den Seltenheiten in Westfalen gehört der Schwarzfuß-Porling. In einem klei-
nen Gehölz am Ochsenberg fanden wir ihn in zwei aufeinanderfolgenden fah-
ren in mehreren Exemplaren.

Aus einer Arbeit von E. KASSEBAUM, Bünde, über "Pilze einer Waldkletten-
Kahlschlagsgesellschaft" am Ochsenberg bei Bielefeld, (veröffentlicht in den
Bielefelder Berichten des Naturwissenschaftlichen Vereins) geht hervor, daß

hier am 29.8. 1967 auch z Exemplare des Schwarzfuß-Porlings gefunden wur-
den, die von Frau RLINGE bestätigt wurden. lJnsere Funde bestimmte Dr.
H.IAHN.

Grauer Lärchenröhrling lBoletus uiscidus : Suillus aeru§nascensl
Er wurde schon rgzz von Herrn ROTFING für den Ochsenberg, unter Lärchen
stehend, erwähnt. Herr Dr. KOPPE fand ihn am 14. Io. I94s und am

6. ro. t946 auch dort vor. Wir fanden nur ein von einem Pilzsammler zer-

schnittenes Exemplar und haben deshalb diese Art nicht mit in die Tabelle auf-
genommen.
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5. Zusammenfassung

Das Untersuchungsgebiet besteht überwiegend aus Buchenwaldgesellschaften.
In den einzelnen Biotopen verändern sich diese durch bestimmte Faktoren
(Nässe, Hanglage, Lichteinfall usw.) geringfügig.

Das Ergebnis unserer Arbeit zeigt an, daß hier eine außerordentlich reiche
Pilzflora vorhanden ist. 406 Arten z'dhlten wir. Davon waren 64 holzbewoh-
nende und 342 bodenbewohnende Arten. Wir führen dies auf die eigenartigen
geologischen Bodenverhältnisse zurück. Bemerkenswert ist, daß fast immer nur
wenige Exemplare einer Art erscheinen.

Die Beständigkeit und Standorttreue der vielen Arten ist erstaunlich.
Aufgrund der verhältnismäßig kurzen Beobachtungszeit und des großen

Areals erheben wir keinen Anspruch auf Vollständigkeit, iedoch gibt uns das Er-
gebnis Anlaß, hier in den nächsten fahren weiter zu beobachten.

Der Trockenrasen auf der Ochsenheide nimmt eine gesonderte Stellung ein.
Er ist besonders im Spätherbst reich an Pilzen. Auf ihm finden wir den "Glasig-
weißen Ellerling" in Mengen, mehrere Stäublinge, Rötlinge, Tintlinge, Saft-
linge, Sammethäubchen usw. Diese Pilze konnten wir nur zum Teil bestimmen,
so daß wir nur einige in die Tabelle übernommen haben. Dieser Biotop bedarf
noch besonderer Aufmerksamkeit.

Herrn Dr. F. KOPPE, Bielefeld, der im September r 98o für uns die einzelnen Bio-
tope auf die dort vorkommenden Moose untersucht hat, und Herrn H. LIE-
NENBECKER, Steinhagen, der uns in der Pflanzensoziologie beraten und die
Manuskriptkorrektur übernommen hat, danken wir recht herzlich.

Bielefeld, den 15. fan. r98r Irmgard und Willi Sonneborn
Ernst-Rein-Straße 33
D-48oo Bielefeld r
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